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Meine Wesenheit  trägt  den Namen Niklaus von der  Flüe.  Danke dass ihr in die Ranft  gekommen seid.
Friedlich und ruhig ist  dieser Ort,  der allen Besuchern Kraft  schenkt um mit  dem jedweiligen Leben in
Harmonie und Frieden leben zu können. Es ist nicht einfach für die Menschen in Harmonie und Frieden
leben zu können. Zu gross sind die täglichen Anforderungen um allem gerecht zu werden. Die Unruhen im
Aussen ängstigen euch,  und diese Unruhe überträgt sich in  das Innerste der  Menschen.  Diese Unruhe
blockiert euer Leben, im Familienkreis sowie auch im Umfeld. Die Machtgier, das Machtgehabe der Grossen
zieht sich durch das gesamte Erdenrund. Welche Rolle spielt dabei Gott. Gott ist immer allgegenwärtig und
ist  sesshaft  in  Allem.  Gott  greift  in  kein  Geschehen  ein,  denn  alles  was  an  kriegerischem  Gebaren
 stattfindet, mit allen Greueltaten, die in den hintersten Winkeln und auch vor den Augen aller stattfindet,
ist  menschengemacht.  Da  zählt  der  freie  Wille  jeder  einzelnen  Person  und  jeder  Mensch  trägt  die
Verantwortung  für  alles  was  auf  dem  Erdenrund  geschieht.  Nur  wer  die  Augen  verschliesst  und  sich
verkriecht, und dabei denkt, ich sehe und höre nichts, findet doch alles statt, was geschieht, egal ob gut
oder schlecht. Die Verantwortung trägt jede Person, für alle, besonders für die Kinder, die Schwachen, die
Kranken.

Steht zu dieser Verantwortung und werdet dafür gottesfürchtig. Gott ist das Grösste, die Liebe in Allem.
Lernt beten und öffnet eure Herzen für die Liebe und die Verantwortung. Ohne Glauben an Gott gibt es kein
gutes und harmonisches und friedliches Leben. Im Herzen sollt  ihr gläubig sein in Verbindung mit dem
göttlichen Segen. Nur in und mit dieser Verbindung kann vieles gelöst und geheilt werden, was jetzt noch
wie ein unbezwingbarer Berg vor euch steht. Für einen Weltfrieden bedarf es keine Bomben und andere
todbringende Mittel. Nein. Es bedarf dafür Gesprächsbereitschaft und den festen und starken Willen für
eine friedliche Lösung für einen Frieden. Es sollte niemals an erster Stelle stehen, wo ist der Gewinn für
mich, und auch möglichst viel an Werten, Ländern und Schätzen. Wichtig ist und wäre die Erkenntnis, dass
alles in die göttliche Ordnung gewendet wird und dass das Kriegsgehabe und Morden eine Ende finden
kann. Es gibt so viele Lösungsansätze die geboten werden, die aber alle verworfen werden, da der Gewinn
zu wenig ist für die einzelnen Grossen der Machtpolitik.
Wenn diese ihre Herzen öffnen würden könnten sie erkennen, dass es in dieser Situation keinen Gewinner
geben kann. Alles oder doch sehr vieles wurde schon vernichtet und sehr vieles kann auch nicht mehr
gerettet werden, speziell die vielen Menschen, die ihr Erdenleben in diesem Gehabe schon verloren haben.
Die Erde ist für alle ein Lernplanet, welchen Weg jede Seele wählt, um Erfahrungen zu sammeln und zu
lernen, die sie als geistiges Wesen nicht lernen kann. Alles geht seinen Weg der Erfahrung und des Lernens,
nur Kriege müssten so nicht sein. Alles kann durch gelebte Liebe gelernt werden, dazu bedarf es keiner
Kriege. Öffnet eure Herzen für Gott, für die Liebe und sendet Frieden hinaus in die Welt. Wer die Liebe lebt,
der lebt auch den Frieden und lebt in Einklang mit Gott, der geistigen Welt und der Natur.
Das wollte ich heute aus der Feder fliessen lassen. Danke. Geniesst nun noch die Schönheit und die Stille
der Ranft und nehmt diese mit in euren Alltag. Danke für euren Besuch in der Ranft. Geht alle beschützt
und voll  Gottvertrauen euren Weg in Liebe, Frieden und Dankbarkeit. Dankbarkeit für euren Frieden im
Herzen und in eurem Umfeld. Geht gesegnet eurem Weg. Danke für die lieben Wünsche. Niklaus von der
Flüe.


